
 

  

  

Drei Nikolausinnen unterwegs in Ratzeburg 

Bei Regen, Wind und Glätte machten sich kurz vor 

Weihnachten drei Nikolausinnen auf den Weg, um kleine 

Präsente im Ratzeburger Stadtgebiet zu verteilen. Sie waren 

dabei nicht zu spät dran, sondern genau richtig zum 

ukrainischen Nikolaustag. Aus diesem Grund wurden 

Geschenktüten mit Süßigkeiten, Obst und kleinen 

Spielzeugen für Kinder gepackt und an ukrainische Familien, 

aber auch an andere Familien in Ratzeburg verteilt. Als 

Packesel fungierte das neue "Demokratiefahrrad" der 

Partnerschaft für Demokratie der Stadt Ratzeburg und des 

Amtes Lauenburgische Seen, die diese Aktion über das 

Bundesprogramm "Demokratie leben!" gerne förderte.  

Alle Beschenkten freuten sich sehr über die Überraschung 

und Wertschätzung und nahmen auch die beigefügten 

Informationen über Anlaufstellen und unterstützende 

Angebote dankbar an. Die Idee zu dieser Nikolausaktion war 

von Esmat Shirazi, Flüchtlingsbeauftragte der Stadt Ratzeburg, Ludmilla Feller sowie 

Stephanie Petersen vom Diakonischen Werk Herzogtum Lauenburg ausgegangen.  

Im Zuge der Schenkaktion wurde auch auf das neue psychosoziale Beratungsangebot 

„Ankommen in Ratzeburg“ des Diakonischen Werkes für Flüchtlinge aufmerksam 

gemacht. Dieses richtet sich an ukrainische Geflüchtete und startet ab dem 16.01.2023 

immer montags von 10:00 – 11:30 Uhr mit einem Gruppenangebot, dem „Gesundheits – 

Teegarten“ und einer anschließenden offenen Sprechstunde mit Übersetzung. 

Ansprechpartnerin für Fragen und Anmeldungen ist Stephanie Petersen unter 015777 333 

578. 

 

 


